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Arena Am Walkenfeld 

Wir begrüßen

Derbysiege in letzter Sekunde sind einfach die Schönsten finden Ken-
neth Klocke und Tobias Schürmann, der mit seinem wuchtigen Kopf-
ball kurz vor Schluß die gesamte Saison positiv beeinflussen kann.
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                inmal mit dem Roller ans Meer!

Halle & Kampe

E
Das wollten wir immer! Und haben es dann 
doch nie getan. Du hast mir so viele Wünsche 
erfüllt - jetzt ist es Zeit, nichts Ungetanes übrig 
zu lassen. Du wirst immer bei mir sein.

EE

Aus Freude an Menschen
Der Tod lässt immer etwas offen. Fragen, 
Pläne, liebevolle Worte. Vielleicht ist es dann 
Zeit, etwas Verrücktes zu tun - sich die 
Lebendigkeit  zurückzuerobern.

Wir gehen mit Ihnen.  Bis ans Meer und weiter.
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Auf ein WortTuS

Liebe Fußballfreundinnen und Fußballfreunde,
nach dem Saisonstart mit fünf Meisterschaftsspielen kann man schon einmal 
ein erstes Fazit ziehen. Die Erste steht auf einem für manche unerwartet gu-
ten fünften Platz. Die Zweite und Dritte wundern sich über die bisherige Er-
folgslosigkeit, wobei die Zweite mit dem Unentschieden in Kalletal vielleicht 
so langsam Boden unter die Füße kriegt. Bei allen drei Mannschaften hat sich 
gezeigt, es ist – jedenfalls in Brake – nahezu unmöglich, bereits in den Vor-
bereitungswochen eine Mannschaf¬ten zu formen, die dann zum Saisonstart 
auch funktioniert. Die Trainer versuchen es immer wieder und sind immer 
wieder frustriert, manchmal auch ratlos.
Umso erfreulicher die Bilanz der Ersten. Mit den hart erkämpften Siegen ge-
gen Sonneborn und Lemgo II, auch gegen Schötmar mit jeweils späten To-
ren ist der Glaube an die eigene Stärke gewachsen. Trainer Axel Wehmeier 
kann auf eine zunehmend stabilisierte Abwehr bauen und hat mit den drei 
schnellen Stürmern immer Möglichkeiten nach vorn. Erfreulich auch, wie sich 
die Neuzugänge Simon Drexhage, Kenneth Klocke und Mohamed Sompare 
in die Mannschaft gespielt haben. Das gilt genauso für die ganz Jungen Jörn 
Pieper, Ferdinand Käthner und Torwart Niklas Remmert. Nicht zu vergessen 
der wahrscheinlich beste Einwechselspieler der Liga, Daniel Sander, der zum 
richtigen Zeitpunkt immer die nötige Power ins Spiel bringt.
Damit dies nicht in Lobhudelei ausartet, soll schon klar gesagt werden: Es ist 
noch vieles zu verbessern, wie immer ganz oft das berühmte Spiel ohne Ball, 
um überhaupt kombinieren zu können, und - noch wichtiger – das „Mitein-
ander-Sprechen“ während des Spiels. Da darf man schon mal laut werden, 
wenn man den Ball haben möchte, einen Spielzug ansagen will, in der Rück-
wärtsbewegung einen Mitspieler aufmerksam machen will oder wenn man 
sich gegenseitig anfeuern will. Ja, man darf sich auch hörbar gegenseitig für 
gute Aktionen loben.
Gucken wir vielleicht auch noch einmal auf eine Mannschaft, die man nicht 
immer sieht, die auch in keiner Tabelle steht, aber bei allen wichtigen Akti-
onen mitspielt. Ich meine die Vorstandsmannschaft. Sie spielt bisher ohne 
Probleme ziemlich gut zusammen, versucht alle möglichen täglichen Proble-
me aus dem Weg zu räumen, plant schon immer Aktionen im Voraus, möchte 
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TuS noch ein Wort

die einzelnen Mannschaften stärken und kümmert sich um die unerlässlichen 
Finanzen. Die Mannschaft hat es allerdings oft mit hartnäckigen Gegnern zu 
tun. Die sollen hier nicht aufgezählt werden, nur soviel sei gesagt, die Vor-
standsmannschaft, besonders Dirk Pielemeier als Schlüsselspieler, versucht 
immer, in Gesprächen die Situation zu verbessern und Hindernisse aus dem 
Weg zu räumen. Meistens klappt das auch. Natürlich ist auch bei dieser 
Mannschaft noch Luft nach oben. So soll zum Beispiel die Saisonvorbereitung 
im nächsten Jahr noch besser werden. Auch die Zusammenarbeit der Trainer-
teams in der Regie des Fußballobmanns soll sich weiter verbessern - ein Ziel, 
was schon jetzt in Angriff genommen wird.
Und dann gibt’s ja noch „das ganz große Kino“, wie Dirk Pielemeier sagen wür-
de. Bald werden wir auf einem Kunstrasenplatz spielen. Die Vorstandsmann-
schaft und ihre Unterstützer hat bekanntlich jahrelang darum gekämpft. Der 
Stadtrat hat das Walkenfeld als Standort ausgewählt. Eigentlich sollte schon 
Mitte dieses Jahres gebaut werden. Das hat offensichtlich nicht geklappt. Die 
Verwaltung hat zuerst einmal ein Bodengutachten erstellen lassen, damit 
später die Drainage auch funktioniert, im Moment ist wohl der offizielle Bau-
antrag in der Beratung und dann haben angeblich die Fachfirmen so viel zu 
tun, dass die Kosten dadurch steigen. Wie auch immer, die Planung läuft, es 
ist sicher, dass der Platz im kommenden Jahr gebaut wird. Das wird eine gro-
ße Chance für die Weiterentwicklung des TuS Brake sein. Genau unter diesem 
Thema „Kunstrasenplatz als Chance“ findet in dieser Woche ein Workshop 
unter Leitung des Landessportbunds statt.
Was wir schon wissen: Es kommt viel Arbeit auf uns zu. Wenn das Kunstrasen-
Spielfeld optimal genutzt werden soll, muss auch die direkte Platzumgebung 
attraktiv gestaltet werden. Da müssen wir uns noch einiges einfallen lassen 
und dann selbst mit anpacken. Es werden hoffentlich wieder viele Freiwillige 
mitmachen. 
Das Wichtigste jedoch, es soll für noch mehr Spieler (Spielerinnen?) attraktiv 
sein, im TuS Brake Fußball zu spielen. Auf ein gutes Gelingen.

Rolf Eickmeier
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TuS Rückblick Heimspiel
Ein Sieg des Willens gegen Lemgo

Schade, die Zuschauerzahl aus Brake hielt sich in Grenzen. Hätten sie doch ein 
Spiel sehen können mit vielen Toren, einem Auf und Ab vieler Chancen und tota-
ler Spannung, das 10 Sekunden vor Schluss mit dem 5 : 4 für Brake entschieden 
wurde. Die Erste hat nun erfreuliche neun Punkte aus vier Spielen erkämpft. 
Obwohl Oliver Isaak fehlte, wollte die Mannschaft gegen Lemgo II an die gute 
kämpferische Leistung in der zweiten Halbzeit am Donnerstag anknüpfen. Und 
sie wollte gegen Lemgo nicht verlieren. Das sah man den Aktionen der Spieler 
sofort an.
So dauerte es nur bis zur 7. Minute mit dem typischen Jörn-Pieper-Tor – steil 
geschickt, Abwehrspieler überlaufen, am Torwart vorbei im langen Eck ver-
senkt. Leider fiel 10 Minuten später nach einem eher harmlosen Freistoß der 
Ausgleich, als sich zwei Abwehrspieler und Torwart Niklas Remmert  jeweils auf-
einander verließen und ein Lemgoer den Ball über die Linie stochern konnte. 
Auch die nächsten beiden Tore waren jeweils eher ärgerlich. Brake ging mit ei-
nem Lemgoer Eigentor nach einer scharfen Hereingabe wieder in Führung, aber 
Lemgo konnte wieder ausgleichen, als nach einem Foul an Eniz Cekic vor dem 
eigenen Strafraum alle Braker auf den Pfiff des Schiedsrichters warteten. Der 
immer gefährliche Louis Hagemann konnte die Situation aber zum 2 : 2 nutzen.
Der nie ganz zu kontrollierende Louis Hagemann konnte in der 52. Minute sogar 
auf 3 : 2 erhöhen. Aber es wurde schnell klar, Brake gab sich nicht geschlagen. 
Es wurden weitere Chancen herausgespielt, bei denen im Strafraum allerdings 
meistens einen Schlenker zuviel gemacht wurde oder der starke Torhüter Chris-
tian Sawert hatte Hand oder Fuß dazwischen.
Man hatte Mohamed Sompare, der ja von Lemgo zu Brake gewechselt war, 
schon während des gesamten Spiels angesehen, er wollte sich mit einem Tor 
beweisen. In der ersten Halbzeit stand er etwas übereifrig noch häufig im Ab-
seits, aber in der 56. Minute setzte er sich mit einer Energieleistung gegen zwei 
Abwehrspieler durch und versenkte den Ball mit letzter Kraft mit der Picke zum 
ganz wichtigen Ausgleich.
Als nach einer Kombination über mehrere Stationen Norman Wehmeier richtig 
stand und zum 4 : 3 verwandelte, war ein Sieg in greifbare Nähe gerückt. Es wur-
de zudem Daniel Sander eingewechselt, der wie immer die Lemgoer schon im 
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TuS TBV Lemgo

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

Musste auf seinen Einsatz warten und brachte neuen Schwung : Albert S.

Aufbauspiel empfindlich störte und unerwartete Chancen erkämpfte.

Allerdings konnte Lemgo mit einem berechtigten Foulelfmeter in der 84.Mi-
nute doch noch einmal ausgleichen. Niklas Remmert war zwar noch dran, 
konnte den Ball aber nicht entscheidend am Überqueren der Torlinie hin-
dern. Im Grunde waren nun alle mit dem Unentschieden zufrieden. Aber es 
gab ja noch die Nachspielzeit mit einer Ecke von Norman Wehmeier. Seine 
Ecken können bekanntlich brandgefährlich werde. So auch diesmal: Scharf, 
mit leichtem Effet nah vor das Tor gezirkelt, drei Braker Spieler steigen gleich-
zeitig hoch und machten eine Abwehr unmöglich. Am Ende war es wohl To-
bias Schürmann, der seinen Schopf zum vielumjubelten Siegtreffer am Ball 
hatte.

Rolf Eickmeier
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TuS Rückblick TBV Lemgo 

Das „C“ steht für Coocking. Findet aber auch ne-
ben dem Herd langsam zurück zu alter Stärke : Un-
ser Kapitän Tjalf Deppe
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Derbysieg

Konnte wieder ob seiner körperlichen Präsenz gefallen, auch wenn ihm 
dieses Mal kein Tor gelang : Daniel Sander

Wurde zum umjubelten Matchwinner : Tobias Schürmann
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TuS Derbysieg

Erzielte das wichtige 1:0 mit einem platzierten Rechtsschuß : Jörn Pieper

Unverzichtbarer Bestandteil des TuS : Norman Wehmeier
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www.stadtwerke-lemgo.de/lemgovorteil

Jetzt LemgoVorteil nutzen!
Für unsere LemgoStrom-Kunden

22 für 20 - Eau-Le Karte 
für das Freizeitbad

Service-Vorteil

12 für 11 - Eau-Le Karte
für das Saunaland

Service-Vorteil



16 

TuS Rückblick

2 : 2 - Unentschieden der Ersten in Kalldorf

Ein Unentschieden mit 2 : 2 gegen den Aufsteiger SG Kalldorf ist auf jeden Fall 
in Ordnung. Es war auf einem betonharten holprigen ehemaligen Rasenplatz 
ein eher zerfahrenes Spiel. Allerdings darf der Platz nicht alles entschuldi-
gen. Wenn von den Anspielen in den Sturm fast 100 Prozent der Bälle beim 
Gegner landen, dann hat das auch etwas mit fehlender Konzentration zu tun. 
Wenn man angespielt werden soll, kann man übrigens auch nicht immer da-
rauf warten, dass der Gegenspieler den Ball doch irgendwie verstolpert oder 
durchlässt. Mit anderen Worten: Man kann nicht immer wartend hinter dem 
Gegner stehen, sondern mindestens ein Spieler muss dem Ball immer auch 
mit Tempo entgegen kommen. Hat man bei Brake in Kalldorf nicht gesehen.

Kalldorf machte während des gesamten Spiels mehr Druck, dennoch blieb 
Brake mit einigen Konterversuchen gefährlich. Als Albert Schulz seine Schnel-
ligkeit bei einem Spurt über den rechten Flügel in der 18. Minute voll aus-
spielte, wurde er im Strafraum von den Beinen geholt. Den fälligen Elfmeter 
verwandelte Kenneth Klocke zur Führung. Kalldorf bemühte sich nach Kräften 
um den Ausgleich und holte Ecke um Ecke heraus. Es war nur eine Frage der 
Zeit, wann der Ausgleich fallen musste. Ein Querschläger nach einer Ecke lie-
ferte dann die Vorlage zum Ausgleich. Immerhin hatte Mohamed Sompare 
noch eine einzelne Großchance, als sein Heber von der Latte ins Feld zurück-
sprang.

In der zweiten Halbzeit ging´s genauso weiter. Brake kam eigentlich überhaupt 
nicht ins Spiel. Kalldorf machte weiter Druck. Die Kalldorfer Spieler ballerten 
allerdings in der Regel weit genug am Tor vorbei. Aber nach einem geschick-
ten Dreher im Strafraum fand die Nummer 9 in der 57. Minute dann doch die 
Lücke zum 2 : 1. Danach wurden die Braker endlich ein wenig konzentrier-
ter und entschlossener und kamen nun auch häufiger vor das Kalldorfer Tor. 
Nach einer der Ecken konnte Norman Wehmeier den Ball am kurzen Pfosten 
über die Linie drücken. Da dem Schiedsrichter die Sicht versperrt gewesen 
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TuS SG Kalldorf

war, hatte der Kalldorfer Torhüter auf Nachfrage zugegeben, dass er den Ball 
zur Ecke gelenkt hatte. Fair play.

Am Donnerstagabend geht’s weiter mit dem Heimspiel gegen den TSV Kirch-
heide. Ein konzentriertes Spiel müsste eigentlich drei weitere Punkte bringen. 
Es folgt das Auswärtsspiel gegen SV Werl-Aspe. Gerade weil in den letzten 
Jahren dort die Punkte nur abgegeben wurden, könnte sich die Mannschaft 
diesmal ja mehr vornehmen.

Einen herzlichen Glückwunsch an die frisch vermählten Wendy und Oliver 
möchte die Fußballabteilung natürlich noch über den ticker schicken. Hof-
fentlich hat Oliver in Zukunft wieder mehr Zeit, um seinen Kameraden beim 
Siegen zu helfen.

Rolf Eickmeier
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TuS Derbysieg

Die Entscheidung zugunsten des TuS in allerletzter Sekunde durch einen schulmäßigen Kopfball von Tobias Schürmann. Bereits in den vergangenen Spielen hat 
Tobias immer wieder seine hervorragende Sprungkraft und seine perfekte Technik unter Beweis gestellt. Wenn die Murmel dann auch noch in einem so wich-
tigen Spiel den Weg ins Netz findet, darf dieser Moment gern ausgiebig zelebriert werden, auch wenn sich die Lemgoer ein Unentschieden durchaus verdient 
hätten. Immerhin präsentierten sie sich nach der Klatsche in der Vorsaison ( 3:8 ) stark verbessert, konnten aber dennoch nichts gegen den unbändigen Willen
unserer Mannschaft ausrichten. Nach zwischenzeitlichen Rückschlägen zurück ins Spiel finden, das ist das, was der Zuschauer sehen will. 
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TuS vs TBV

Die Entscheidung zugunsten des TuS in allerletzter Sekunde durch einen schulmäßigen Kopfball von Tobias Schürmann. Bereits in den vergangenen Spielen hat 
Tobias immer wieder seine hervorragende Sprungkraft und seine perfekte Technik unter Beweis gestellt. Wenn die Murmel dann auch noch in einem so wich-
tigen Spiel den Weg ins Netz findet, darf dieser Moment gern ausgiebig zelebriert werden, auch wenn sich die Lemgoer ein Unentschieden durchaus verdient 
hätten. Immerhin präsentierten sie sich nach der Klatsche in der Vorsaison ( 3:8 ) stark verbessert, konnten aber dennoch nichts gegen den unbändigen Willen
unserer Mannschaft ausrichten. Nach zwischenzeitlichen Rückschlägen zurück ins Spiel finden, das ist das, was der Zuschauer sehen will. 
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TuS Fabian`s 

Zur Situation in der ersten Mannschaft

Ich glaube, dass ich für die gesamte Mannschaft und den Trainer spreche, 
wenn ich sage, dass die Vorbereitung alles andere als optimal lief. 
Dies ist meiner Meinung nach allerdings nicht ein exklusives Problem beim 
TuS, denn auch andere Vereine haben Urlauber und Verletzte. 

Dass uns zur neuen Saison einige Spieler verlassen haben und ich selbst noch 
lange Zeit ausfalle wird oft thematisiert, ich kann es selbst allerdings nicht 
mehr hören. Wir können noch Wochen und Monate damit verbringen, den 
fehlenden Spielern hinterher zu trauern, oder wir versuchen, mit den Spie-
lern, die wir haben, eine möglichst gute Serie zu spielen. 

Wer hätte unter den oben genannten Voraussetzungen gedacht, dass der TuS 
so gut in die Saison startet? Ich hätte das vorher definitiv nicht unterschrie-
ben. Aber die Ergebnisse zeigen, dass viel Potenzial in der Mannschaft steckt. 
Wir haben viele gute Jungs, die guten Fußball spielen können. Allerdings zei-
gen die vielen Gegentore, dass wir im Defensivverbund, und damit meine ich 
nicht nur die Abwehrreihe, die ja auch neu zusammengestellt wurde und sich 
erstmal einspielen muss, sondern auch den Rest der Mannschaft, denn das 
Verteidigen fängt bekanntlich beim Stürmer an. 

Mich persönlich freut es, dass wir auch in diesem Jahr wieder Spieler aus der 
eigenen Jugend in den Kader integrieren können, mit Spielern wie Nico Dör-
mann, Fynn und Simon Drexhage und dem schon in der vergangenen Saison 
zu uns gestoßenen Kenneth Klocke Spieler dazu bekommen haben, die uns 
spielerisch und vorallem auch charakterlich sehr gut tun. 

Mannschaftlich passt es diese Saison wieder besser als letztes Jahr, die Trup-
pe wächst immer weiter zusammen, auch dadurch gewinnen wir Spiele wie 
gegen Lemgo in der Nachspielzeit, weil die gesamte Mannschaft bis zum 
Schluß Gas und alles für den Sieg gibt. 
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TuS Meinung

Ich hoffe, dass wir in den kommenden Spielen weiterhin möglichst viele 
Punkte holen, auch wenn nicht jedes Spiel erst in der Nachspielzeit entschie-
den werden muss, um zur Winterpause den Abstand zu den Abstiegsplätzen 
möglichst groß zu halten. 

Unser heutiger Gegner aus Kirchheide hatte einen schlechteren Start in die 
Saison als wir, trotzdem sollten wir gerade durch den 2:1 Erfolg gegen Lüer-
dissen gewarnt sein, sie nicht zu unterschätzen. Ich glaube allerdings, dass wir 
die bessere Mannschaft sind und die drei Punkte am Platz behalten werden. 

Als Saisonziel setze ich immernoch den Klassenerhalt an oberste Stelle, da 
wir noch die schweren Gegner vor der Brust haben und wir uns von dem 
guten Start nicht täuschen lassen dürfen. 

Fabian Schnittger
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die neue Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS TBV, die Letzte

Manche Arbeiten sind unangenehm, müssen aber gemacht werden !

Der erlösende Moment, als der Ball die Torlinie überquerte, der Schiri 
sich nicht beirren ließ, der Sieg perfekt war : Unbezahlbar!
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TuS Die Zwote 0:6

Einen rabenschwarzen Tag erlebte die zweite Mannschaft des TuS beim letz-
ten Heimspiel. Zu Gast war die zweite Mannschaft des FC Spork Schwelen-
trup Wendlinghausen. Nachdem wir in der Woche zuvor einen unterirdischen 
Auftritt in Sonneborn hatten, war das Ziel vor dem Spiel klar - eine klare Leis-
tungssteigerung. Auch klar war jedoch, dass das gegen die Gäste aus Dören-
trup keine leichte Aufgabe sein würde, da diese als erste Mannschaft eines 
der stärksten Teams der Liga sind.
Zunächst begann das Spiel nicht schlecht für unsere Zwote. Defensiv aufge-
stellt ließ man in der Anfangsphase wenig zu. Auch konnten einige gefährli-
che Konter gefahren werden. Probleme waren allerdings schnell in der Chan-
cenverwertung zu erkennen - kein unbekanntes Manko in dieser Saison. So 
konnten gleich mehrere gute Chancen auf die Führung nicht genutzt werden.
Dann begann das Spiel einen düsteren Verlauf zu nehmen. Defensiv stellten 
wir uns auf einmal unsicher an und konnten keinen Druck mehr auf den Geg-
ner ausüben. Die Folge davon waren 3 Gegentreffer innerhalb von 10 Minu-
ten und es ging mit einem 0:3 in die Pause.
In der zweiten Hälfte fanden wir in den ersten Minuten wieder ein wenig Si-
cherheit, doch nach vorne lief lange Zeit fast nichts. Wenn in der Abwehr der 
Ball erobert werden konnte, fehlten die Anspielmöglichkeiten in der Offensi-
ve. Schnelle Ballverluste waren das Resultat. Als dann erneut 2 Gegentore in 
kurzem Abstand fielen, war das Spiel durch. Irgendwann gingen dann auch 
die Köpfe der Spieler runter und sichtlich frustriert und enttäuscht über die 
eigene Leistung brachten wir der Rest des Spiels über die Bühne. Durch einen 
strittigen Elfmeter konnten die Gäste auf den Endstand von 0:6 erhöhen.
Nach zwei hohen Niederlagen in Folge ist die Stimmung in der Mannschaft 
natürlich auf dem Tiefpunkt. Jetzt muss das Ziel sein, die Fehler zu analysie-
ren und zur alten Form der letzten Saison zurückzufinden. Erste Möglichkeit 
zur Wiedergutmachung ist das Auswärtsspiel in Langenholzhausen gegen 
den FC Unteres Kalletal. Danach geht es im nächsten Heimspiel am Dienstag, 
dem 04.09., gegen die Reserve des TSV Kirchheide.

Timo Lesmann
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TuS vs FC SSW

Suchte in der Pause im weiten Rund des Walkenfeldes vergeblich nach 
der Lösung des Problems, doch es lief einfach nicht : Timo Lesmann
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TuS Schloß-Cup

In diesem Jahr wurde der Schloss Cup schon zum siebten Mal durchgeführt. 
Die Braker Jugendabteilung hat sich wieder alle Mühe gegeben, damit sich 
dieses Braker Jugendsportfest, zum Ausklang der Fußball Saison, nachhaltig in 
den Köpfen der vielen Trainer und Betreuer der teilnehmenden Mannschaf-
ten festsetzt. Vom Freitag den 06.07.2018 bis zum Sonntag, den 08.07.2018, 
konnten dieses Jahr wieder über 40 Mannschaften mit ihren Trainern, Be-
treuern, Eltern und unzähligen Zuschauern auf der Sportanlage Walkenfeld 
begrüßt werden. Petrus war uns in diesem Jahr wohlbesonnen, so dass die 
vielen Mannschaften mit wieder Mal über 400 Fußballerinnen und Fußballer, 
aus den Kreisen Detmold, Lemgo, Herford, Bielefeld, Minden, Lübbecke ein 
wunderbares Wochenende auf der schönen Sportanlage hier in Brake ver-
bringen durften.
An diesen drei Tagen haben sich so viele Kinder und Jugendliche bei uns wohl 
gefühlt, das war toll. Die erfolgreichsten Mannschaften der einzelnen Tur-
niere, wurden bis zu den vierten Plätzen mit Preisen ausgezeichnet und der 
jeweilige Sieger bekam den begehrten Braker Schloss Cup ( Wanderpokal ) 
mit nach Hause. Diese Sieger-Mannschaften sind natürlich für das Turnier 
im nächsten Jahr gesetzt. In vielen überaus positiven Gesprächen mit den 
Mannschaftsverantwortlichen hat sich herausgehört, dass eine Teilnahme im 
nächsten Jahr unbedingt eingeplant wird.
Die Durchführung eines so beeindruckenden Kinder und Jugendturnieres, 
kann ohne den vielen fleißigen Helferinnen und Helfern vor und hinter den 
Kulissen nicht gelingen. So ein Engagement ist heutzutage nicht mehr selbst-
verständlich und ist aller ehrenwert. Hier in Brake funktioniert das noch, dass 
ist bewundernswert.

Freitag 06.07.2018
Eröffnungsspiel

Zum Auftakt des 7. Braker Schloss Cup 2017, wurde am Freitag ein B – Ju-
gendspiel durchgeführt. Die B-Junioren von der JSG Extertal/Almena/LaSi 
konnten als Gastmannschaft eingeladen werden. Unter der Leitung eines 
unserer Schiedsrichter wurde den Zuschauern ein technisch gutes, faires 
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TuS Nachlese

und durchaus kampfbetontes Fußballspiel präsentiert. Unsere neue Braker 
B – Junioren Mannschaft, die jetzt von Uwe Pape (Donop/Voßheide), Harald 
(Kaan) Kaufmann, Philip (Pepe) Hedler und Gordon Webel trainiert und be-
treut wird, spielten so neu formiert eine gute Partie und es konnten schon 
mal wichtige Erkenntnisse für die neue Saison gewonnen werden.
Anschließend wurde in geselliger Runde, bei einem Glas Limonade, einer Sta-
dionwurst und guter Laune das Spiel nochmal analysiert.

Samstag 07.07.2018
G – Jugendturnier ( Minikicker )

Das war wirklich beeindruckend, wurde über das Minikicker-Turnier geschrie-
ben, das sagt vieles über diese Kinder Veranstaltung aus.
Die kleinen Fußballer durften am frühen Samstagvormittag als erstes ran. Ein-
geladen waren viele Mannschaften aus den verschiedensten Fußballkreisen, 
von nah und fern. Es waren alle Teams, was bei Fußballturnieren nicht immer 
selbstverständlich ist, überpünktlich da, sodass die Spiele ohne Verzögerung 
angepfiffen werden konnten. Der Spielmodus sah vor, dass in einer Gruppe, 
auf zwei Plätzen gespielt wurde. Jeweils jeder gegen jeden. Erstmal wurde 
in diesem Jahr auch ein Turnier für die Bambinis, die ganz kleinen, angebo-
ten und ausgetragen. Hier gab es im Anschluss auch eine ganz besondere 
Belohnung. Alle Kinder wurden mit einer Medaille und einer interessanten 
Geschichte aus dem Koffer verabschiedet.
Nicht über Fairplay reden, sondern mit den Kindern Fairplay leben!
Getreu diesem Gedanken, wurden die Spiele der Minikicker ausgetragen. 
Schiedsrichterregel: Fairness beherzigen! Die Kinder entscheiden selbst. Fan-
regel: Platz zur Entfaltung! Die Fans halten respektvollen Abstand zum Spiel-
feld. Trainerregel: Loslassen statt lenken! Die Trainer geben nur die nötigen 
Anweisungen und begleiten das Spiel aus der gemeinsamen Coachingzone. 
Alle Spielerinnen und Spieler wurden im Rahmen einer beeindruckenden Sie-
gerehrung mit einer Trophäe beglückwünscht. Es war eine Freude so viele 
strahlende und glückliche Kinder zu sehen, darum geht es ja, das ist der Lohn 
für die ganzen Anstrengungen.
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TuS Andreas Sander

Das D-Jugendturnier startete im Anschluss, mit insgesamt sieben Mannschaf-
ten. Der Spielmodus sah vor, dass in einer Gruppe auf zwei Plätzen jeder ge-
gen jeden spielen musste. Die Schiedsrichter wurden hier, wie auch bei allen 
Turnieren, von der Braker Jugendabteilung gestellt. Die Jungs aus Herring-
hausen/Eickum setzten sich ungeschlagen und mit einem Torverhältnis von 
15:1 bei diesem Turnier an die Spitze und wurden mit dem Wanderpokal, 
einem Ball und Getränkemarken ausgezeichnet. Unsere D-Junioren mussten 
sich gegen diese Mannschaft leider unglücklich mit 1:0 geschlagen geben.

Platzierungen der D-Junioren:
1. Herringhausen/Eickum
2. FC oberes Extertal
3. VFL Theesen
4. JSG Entrup/Kirchheide
5. TuS Brake
6. FC Fortuna Schlangen
7. TuS Ahmsen II

Welche Mutter hat diesen fantastischen Kuchen kreiert? Bitte dringend melden!
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TuS informiert

Sonntag 08.07.2018
F1 – Jugendturnier

Am Sonntag ab 10:00 Uhr wurden die Spiele fortgesetzt, mit dem F-Jugend-
turnier. Da waren längst schon viele fleißige Helfer einige Zeit im Einsatz, mit 
Platzaufbau, Brötchen schmieren, Kaffeekochen, Hüpfburg aufbauen und so 
weiter, da fällt so einiges an. An dem Turnier für F-Junioren nahmen 12 Mann-
schaften teil und es standen noch mindestens sechs Teams auf der Wartelis-
te. Wie bei den Minikickern kamen die anderen Mannschaften, rechtzeitig 
und mit sehr viel Gefolge. Es war wohl so, das wie schon am Samstag bei dem 
Minikickerturnier, um die Sportanlage der Ausnahmezustand herrschte, was 
die Parkplätze anging. Geparkt wurde teilweise bis zur Braker Mitte. In die-
sem Jahr wurde bei den F-Junioren, wie auch schon bei den G-Junioren, ein 
zweites Turnier für die jüngeren Spieler angeboten und gespielt. Die Mann-
schaften kamen aus den unterschiedlichsten Fußball Kreisen und zeigten se-
henswerte und faire Fußballspiele. In der Gruppe der F1-Junioren konnten 
sich die Jungs aus Bad Driburg ungeschlagen und mit einem Torverhältnis 
von 25:3 durchsetzen und konnten somit den heißbegehrten Wanderpokal 
mit nach Hause nehmen. Es war schon beeindruckend, wie und mit welchem 
Einsatz in dieser Altersklasse zu Werke gegangen wird. Unser Nachwuchs ist 
auf einem guten Weg.

Platzierungen der F1-Junioren:

1. TuS Bad Driburg
2. JSG Lieme/Hörstmar/Leese
3. TuS Asemissen 
4. JSG BHK Kalletal
5. TBV Lemgo
6. TuS Jöllenbeck
7. SV Brakwede
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TuS Schloß-Cup

F2 – Jugendturnier

Hier spielten die jüngeren F-Junioren unter sich. Diese Neuerung wurde in 
diesem Jahr eingeführt und wurde gut angenommen. Eine Anregung einiger 
Gäste, die schon seit Jahren an unserem Schloss Cup teilnehmen. Dieses Tur-
nier konnten die Jungs aus Detmold punktgleich mit Werl Aspe, aber dank 
des besseren Torverhältnisses, für sich entscheiden und konnten als Sieger 
den heißbegehrten Wanderpokal und einen Ball mit nachhause nehmen.

Platzierungen der F2-Junioren:

1. Post TSV Detmold
2. SV Werl Aspe 2
3. TuS Brake 2 
4. SV Wüsten 2
5. FC Donop/Voßheide

E – Jugendturnier

Der Sonntagnachmittag stand dann ganz im Zeichen der E-Junioren. Es konn-
te pünktlich mit den Spielen begonnen werden. Im Spielmodus, eine Grup-
pe auf zwei Plätzen ging es los mit dem Turnier. Bei schönstem Wetter und 
sommerlichen Temperaturen kämpften die E-Junioren um den Schloss Cup. 
Dadurch, dass auf zwei Plätzen gespielt wurde, musste immer wieder eine 
Mannschaft zwei Spiele hintereinander bestreiten. Auf Grund dieser Tatsa-
che, einigten sich alle Verantwortlichen vor dem Turnier, längere Pausen zwi-
schen den Spielen einzulegen. Die E-Junioren der SpVg Brakel konnten sich in 
diesem Jahr souverän mit 13 Punkten und einem Torverhältnis von 9:3 Toren 
an die Spitze dieser Gruppe spielen und den Wanderpokal mit in den Kreis 
Höxter nehmen. Es war ein sehr langes Turnier für die Jungs und es war zum 
Schluss nicht einfach nochmal alles zu geben, bei den dann doch sehr heißen 
Temperaturen und dieser extremen Sonneneinstrahlung.
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TuS 2018

Platzierungen der E-Junioren:

1. SpVg Brakel
2. TuS Bexterhagen
3. TuS Brake I 
4. Grastrup/Retzen
5. TuS Brake II
6. SV Eintracht Jerxen Orbke

Unsere ticker Sonderausgabe Schloss Cup 2018 fand wieder reißenden Ab-
satz. In dieser über dreißigseitigen Sonderausgabe unseres Tickers, konnten 
sich in diesem Jahr alle unsere Jugendmannschaften zum Abschluss der Sai-
son noch einmal präsentieren. Es sind sich alle einig, der Sonderticker ist wie-
der ein wahres Meisterwerk geworden, vielen Dank an Michael (ausgezeich-
net mit dem Oskar, bester des Jahres) dafür. Ein großer Dank auch an alle 
Sponsoren, die in unserem Sonderticker werben und ihn somit zum Erfolg 
geführt haben. In zahlreichen Gesprächen wurde diese neugestaltete Ausga-
be in den höchsten Tönen gelobt und fand bei vielen Fans reißenden Absatz.
Eine weitere Attraktion war wieder unsere Hüpfburg ( Sport Wilkening ), die 
wir auch schon im letzten Jahr aufbauen konnten. Sie sorgte besonders bei 
den kleinen für Freude und wurde wirklich sehr gut angenommen. Auch die 
Schuss Rampe und der Fußball Zwinger, die wir allesamt mit freundlicher 
Unterstützung von unserem Teamausstatter Sport Wilkening (www.sport-
wilkening.de) gesponsert bekamen, rundeten das Angebot für die Kinder ab.
Wir erinnern uns gerne an die vielen tollen Spiele, die leuchtenden Kinderau-
gen und die überaus positiven Gespräche mit den Eltern, Großeltern Spielern 
Trainern und Fans.
Nochmal: Ohne die vielen Ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, wäre die-
ses Ereignis nicht möglich gewesen. Wir freuen uns schon auf den 8. Braker 
Schloss Cup 2019.

Andreas Sander
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	 Jörn Pieper	 1. Mannschaft	 3
      Daniel Sander	 1. Mannschaft	 2
	 Mohamed Sompare   	 1. Mannschaft  	 2
      Norman Wehmeier                 1. Mannschaft	 2
	 Kenneth Klocke	 1. Mannschaft	 2
	 Enis Cekic	 1. Mannschaft	 2
	                            

  

TuS Torjäger 

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Lipperreihe	 6	 5	 1	 0	 14	 16
 2.	   TuS Asemissen	 5	 5	 0	 0	 12	 15
 3.	   RSV Barntrup	 5	 4	 1	 0	 15	 13
 4.	   TuS Ahmsen	 5	 4	 1	 0	 9	 13
 5.   TuS Brake	 5	 3	 1	 1	 3	 10
 6.	   TuS Leopoldshöhe	 3	 3	 1	 1	 -1	 10
 7.	   SV Werl-Aspe                        5          2           1         2               -3             7
 8.	   SG Bentorf/Hohenh.	 5	 2	 0	 3	 -1	 6
 9.	   TuS Sonneborn	 5	 2	 0	 3	 -3	 6
10.  VfL Lüerdissen	 5	 1	 1	 3	 -3	 4
11.  SG Kalldorf	 5	 0	 3	 2	 -5	 3
12.  TSV Oerlinghausen II	 5	 1	 0	 4	 -6	 3
13.	  TBV Lemgo II	 6	 1	 0	 5	 -7	 3
14.	  TSV Schötmar	 5	 1	 0	 4	 -7	 3
15.	  TuS Bexterhagen	 5	 1	 0	 4	 -7	 3
16.	  TSV Kirchheide	 5	 1	 0	 4	 -10	 3
	
Das nächste TuS-Heimspiel ist am Sonntag, 16.9.2018 um 15:00 Uhr gegen 
den TuS Ahmsen in der Arena Am Walkenfeld. Wir sehen uns!

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Wir begrüßen als Neuzugang: Dirk Weege! Am Ball bleiben und sich weiter-
hin für die Fussballer engagieren, darauf hofft wieder einmal Euer Ulli Süll-
wold. Macht es doch wie Jens Begemann: Nehmt gleich fünf Felder! Sieht 
auch irgendwie aufgeräumter aus!

Elfmeter

Jens Begemann

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann Pinki & Elke

Dirk Weege

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

D                         G                     W                         W          

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Einhorn - Apotheke DRK - Brake

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo


